
33

n

W

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark

fär auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf exel Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Tarl Gracſe in Halle

n

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Abonnement

auf die

SaaleZeitung
11 Jahrgang tägliche Auflage 12,500 Exemplare

Der Abonnementspreis beträgt wie bisher 2 Mark
vierteljährlich bei der unterzeichneten Expedition und den
bekannten hieſigen Ausgabeſtellen ſowie bei allen Reichs
poſtanſtalten

Wir bitten unſere auswärtigen Leſer um rechtzeitige
Erneuerung des Abonnements bei den betreffenden Poſt
anſtalten damit bei Beginn des Quartals keine Unter
brechung in der Zuſtellung der Zeitung eintritt

Die Expedition der Saale Zeitung

Politiſche Ueberſicht
Die türkiſche Regierung fährt fort in ihren Organen

Berichte über die Greuelthaten der Ruſſen in Aſien zu ver
breiten Da ſie aus der eigenen Praxis in Bulgarien in dieſer
Hinſicht an große Zahlen gewöhnt iſt ſo ſpricht ſie gleich
von Tauſenden welche durch die Ruſſen füſilirt und maſſacrirt

vorden ſind allein fie findet damit wenig Glauben Die
Dinge in Serbien ſind ſehr mißlich Fürſt Milan iſt ein
willenloſes Werkzeug der Parteien Riſtics erachtet die in
Plojefti erhaltenen Rathſchläge für dehnbar Jn Wien ſind
zuverläſſige Nachrichten eingetroffen wonach die Action Ser
biens mit oder ohne Milan eine beſchloſſene Sache ſei Ser
biſche Agenten durchſtreifen Süd Ungarn und Bosnien Oeſter
reich wird wahrſcheinlich dadurch gezwungen werden die ent
ſprechenden Schritte zu beſchleunigen Rußland hat in Wien
mitgetheilt daß es den Fürſten Milan gewarnt habe eine
weitere Verantwortung für Serbiens Haltung lehnte es aber
ab Montenegro bittet dringend um ſerbiſche Hülfstruppen
der montenegriniſche Senator Maſcha Vrbiza iſt in dieſer
Angelegenheit in Belgrad eingetroffenIn Rußland herrſcht eine große Gereiztheit gegen die

Polen die von der Regierung künſtlich erzeugt worden iſt und
genährt wird Es wird allenthalben bekannt gemacht daß
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Inſerate
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des Friedens zu Grunde bezüglich der künftigen heute noch
unberechenbaren Ereigniſſe Erklärungen abzugeben ſei aber
unmöglich Jn dem Miniſterrathe welchem er Tisza in
Wien beigewohnt habe ſei weder von der Beſetzung irgend
einer Provinz noch von den Details irgend welcher Mobili
firung die Rede geweſen und er könne verſichern daß irgend
welche Beſchlüſſe in dieſer Angelegenheit überhaupt noch nicht
gefaßt worden ſeien Außerdem denke auch an entſcheidender
Stelle Niemand daran auf den Beſitz und die Vergrößerung
der Macht an den Grenzen des Reiches hinzuarbeiten Ein
Verſprechen abzugeben daß die Armee unter den gegebenen
Verhältniſſen nicht an einem oder dem anderen Punkte die
Grenzen überſchreiten werde ſei allerdings unmöglich

Der belgiſche Senat hat den Geſetzentwurf betreffend die
Bewilligung eines Credites für das Departement des Krieges
zur Fortführung der Befeſtigungsarbeiten an der unteren
Schelde einſtimmig angenommen

Das Manifeſt der Linken des franzöſiſchen Senats iſt
erſchienen Es lautet Die unterzeichneten Senatoren Ver
treter der drei Gruppen der Linken des Senats ſprechen die
Anſicht aus daß die Wiederwahl der 363 Deputirten welche
die Tagesordnung des 19 Juni gegen das unter dem Vorſitze
des Herzogs de Broglie ſtehende Cabinet angenommen haben
eine Bürgerpflicht ſei und vom Lande ebenſo wie Jahre 1830
die Wiederwahl der 221 als eine Ehrenſache anerkannt wer
den müſſe Dieſe Wiederwahl wird der o Ausdruck
des nativnalen Entſchluſſes ſein die republikaniſchen Einrich
tungen aufrecht zu erhalten die allein fähig find die Ord
nung nach innen und den Frieden nach außen zu erhalten
Den Patriotismus anrufend rechnen die Unterzeichneten da
rauf daß der Candidatur der 363 Deputirten welche für die
Tagesordnung geſtimmt keine andere republikaniſche Candidatur
entgegengeſtellt werde Wie der Moniteur meldet wird
darauf ebenfalls ein Manifeſt über das Programm der Regie
rung erlaſſen Die conſervativen Wahlcandidaten wollen kein
beſonderes Ausſchreiben ergehen laſſen ſondern nur einfach
ihre Namen unter das Manifeſt Mac Mahons ſetzen und
arnrg bezeugen daß ſie ſich deſſen Politik vollkommen an

ießen

Der Krieg
Auf dem europäiſchen Kriegsſchauplatze machen die

Ruſſen ſolche Fortſchritte daß ſie ſich bereits als die Herren
der Dobrudſcha betrachten können Das ganze 14 Armee

eine polniſche Legion von 4000 Mann in Konſtantinopel ge corps ſteht vereits in derſelben und da nun die Brücke bei
bildet worden iſt welche ſich in Polen großer Sympathien
erfreue Es iſt ſoweit gekommen daß man jeden Mißerfolg
der Armee ſelbſt die in letzter Zeit häufig vorgekommenen
Feuersbrünſte auf den polniſchen Verrath an der ſlaviſchen
Sache zurückführt

Der rumäniſche Senat hat das mit dem engliſchen Eiſen
bahnbau Unternehmer Crawley getroffene anderweite Abkommen
unverändert genehmigt

Der ungariſche Miniſter Tisza hat ſich im Unterhauſe
über die Haltung OeſterreichUngarns in der orientaliſchen
Frage klar ausgeſprochen Jn der betreffenden Rede bemerkte
derſelbe nachdem er mehrere frühere Angriffe auf die aus
wärtige Politik zurückgewieſen und widerlegt hatte Oeſterreich
Ungarn beſitze eine vollkommen ausgerüſtete und ſchlagfertige
Armee und die Regierung könne gerade deshalb allen Ereig
niſſen viel ruhiger entgegenſehen als wenn die Armee erſt
jetzt auf die entſprechende Stärke gebracht werden müſſe
Oeſterreich lege ſeiner Politik das Beſtreben nach Wahrung
n Z r

Peter Paul Rubens
Zur dritten Säcularfeier ſeines Geburtstages
Lionardo Rafael Rubens Goethe welche ſonnenhaften

von Glück und Glanz leuchtenden Namen Die andern Gro
ßen ringen um ihre Jdeale Dürer Michelangelo Leſſing
Schiller jene aber wirken wie unerſchöpfliche und dabei faſt
unbewußte Naturkräfte Sie gehen über unſern Häupten hin
gleich Sonnen ihre ſegnenden Thaten freigebig und ſcheinbar
mühelos darbietend wie Lichtſtrahlen Keiner von allen iſt
glücklicher geweſen und reicher als Rubens mit Ausnahme
vielleicht des ſchönen Rieſen Lionardo da Vinci Rafael ſtarb
u früh und Goethe zu ſpät aber Rubens lebte und gingFeine in ganzer Kraft und immer erneutem Glücke Fuhr ihm

ein Schmerz durch die Seele und einmal hat es ihn tief ge
packt wie es bei der größten Empfindungstiefe geſchehen muß
dann ſiegte jedesmal die frohe Kraft des Schaffens und löſte
den letzten dunklen Reſt in den vollſten Sonnenſchein der
Kunſt auf Ja es iſt als ob ein ganzes Zeitalter und Ge
ſchlecht dieſen erlöſenden Proceß in ihm durchliefe denn Rubens
iſt der lichte allen bis dahin verdeckten Glanz in ſich ſam
melnde Sprößling einer leid und kampferfüllten Epoche

Es iſt wohlthuend und lehrreich ſich ſeiner beſtimmter zu
erinnern wozu die Feier ſeines dreihundertjährigen Geburts
tages einladet Ein großer Menſch wird vor unſerm Ge
dächtniß erſcheinen von deſſen reicher Seele ſeine Kunſt nur
Eine aber die gewaltigſte Emanation war

Das Zeitalter welches ihn zum Gründer und Vollender
der vlämiſchen Kunſt und ſich ſelbſt zum Troſt nach ſchmerz
lichen Schickſalen ſchuf iſt ein Abſchnitt jener langen Reihe
von ſchweren Kämpfen geſchaffen durch die politiſchen religiöſen
und humaniſtiſchen Bewegungen ſeit Beginn des ſechzehnten 18,000 Menſchen durch ſogenannten richterlichen Spruch ihren

daß nördliche und ſüdliche Strö Tod gefunden denn ſeitdem am 1 Juli 1523 das von Luther
in gewaltig volksthümlicher Weiſe beſungene Knabenpaar als

Jahrhunderts Man weißmungen die gefährlichſten Kreuzungen der Wellenbewegung in

der Meerenge von Calais erzeugen dicht dabei liegt eine Zeugen des Evangeliums in Brüſſel auf dem Scheiterhaufen N
culturgeſchichtliche Parallele zu dieſer oceaniſchen Erſcheinung
Auf dem Gebiete aus deſſen Landſchaften ſich ungefähr das
den Belgien

eng vienſttauglich iſt ſo werden die Nachſchübe raſch

Die befeſtigte Stadt Tultſcha iſt ebenfalls von den Tür
ken geräumt und von den Ruſſen beſetzt worden Die Türken
ſetzen ihre Hoffnung auf erfolgreiche Vertheidigung der Linie
KaſtendſcheTſcherwoda

Die türkiſche Nachricht von der bevorſtehenden Beſetzung
Cettinje s und der völligen Niederwerfung des Fürſten
thums Montenegro hat ſich wie gewöhnlich als Flunkerei her
ausgeſtellt Nach übereinſtimmenden Nachrichten der Preſſe
und der Polit Corr ſteht auf montenegriniſchem Boden kein
Türke mehr Die Depeſche der letzteren lautet IJn der
letzten Nacht und heute 27 Morgen zogen ſich die geſamm
ten türkiſchen Truppen nach Podgoritza zurück Geſtern
26 vereinigten ſich die beiden montenegriniſchen Heeresab

theilungen am Koſovilug wo der Fürſt Nikita eine Truppen
revue abnahm Zwiſchen Planinica und Spuz befinden
ſich keine türkiſchen Truppen mehr Derſelben Correſpon

fahrbringend zuſammen
kennzeichnet der

eendet weiter in gelehrten Discuſſionen noch mehr in den
ewaltacten der Bilderſtürme zumal ſeit 1566 die Refor

ſammenſetzt ſtießen die Wellenſchläge einer mation auch äußerlich feſten Fuß zu faſſen verſucht hatte greifen an
roteſtantiſchen Weltanſchauung in den nördlichen Nie mußte es dem katholiſchen Spanien darauf ankommen in den glanzvollen Erſcheinungsformen der katholiſchen Kirche fich
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n un Snro r per nrit magern zwiſchen Spuz und Podgoritz a Die Montenegriner
ſtehen hinter Orjaluka bei Kumani

Vom afiatiſchen Kriegsſchauplatze kommt die
von einem größern Reitergefecht in welchem die Ruſſen g
haben wollen aber ſelbſt zugeben daß ſie bedeutende Ver
gehabt haben Das betreffende officielle Telegramm aus

v 26 datirt lautet General Tergukaſſoff meldet
daß ſeine Colonne am 21 d bei Dajar von 20 Bataillonen
12 Geſchützen und 4500 Mann Reiterei angegriffen wurde
Der Kampf dauerte 10 Stunden und endete mit dem ck
ſchlagen der Türken wenn ſchon unter nicht unerheblichen
Verluſten der ruſſiſchen Truppen Letztere hatten 15 Officiere
und 51 Soldaten an Todten und 363 Soldaten an Verwun
deten Die ruſſiſchen Truppen hatten in der 5 Werſt lanPoſition gegen den ihnen an Zahl weit überlegenen gehn

den beſten Exfolg beſonders ausgezeichnet war das Feuer der
Artillerie Am 22 d fanden weitere Scharmützel ſtatt
Später wurde den Türken geſtattet auf den von den ruſſiſchen
Truppen eingenommenen Poſitionen ihre Todten zu ſammeln
Bei Kars ſind neun neue Batterien mit 36 Geſchützen er
richtet Am 24 d M betrug unſer Verluſt bei Kars 2
Todte und 14 Verwundete

Die Agence Ruſſe meldet daß bei der Affaire bei Bud
jak am 22 d von den Türken außerordentliche Grauſamkeiten
verübt worden ſeien So ſei u A eine Anzahl umzingelter
Ruſſen niedergemetzelt und ihnen die Köpfe abgeſchnitten wor
den Ferner ſei ein Haufen Tirailleurs mit e ger Ver
ſtümmelungen todt aufgefunden worden Eine ruſſiſche Com
pagnie welche die Grauſamkeiten der Türken aus einiger Ent
fernung beobachtet hatte ging mit dem Bajonnet z die
ſelben vor und entſchied hierdurch das Gefecht m 23 d
wurden bei Matſchin drei an einander gebundene Frauen auf
gefunden welche unter den gräßlichſten Martern von den
Türken getödtet worden waren

Ueber den Donauübergang bei Galatz und Braila
liegt in dem N W die erſte n Beſchreib
Vid g ts 23 Juni vor Wir entnehmen derſelben Fo
gendes

Die Ruſſen überſetzten die Donau bei Galatz auf eigens an
efertigten Zillen requirirten Kähnen und eigens conſtruirten
lößen bei Braila auf einer Floßbrücke von beſonderer Con

ſtruction dann auf gemietheten Schleppf r und requirirten
Kähnen Flöße waren bei Galatz 8 bei Braila 69 66 die von
Galatz hatten die ſpecielle DroDeng Geſchütze ſammt Be

über die Donau und das übderſchwemmte Gebiet zu
etzen Demgemäß waren ſie mit feſten Brettergeländern ja ſogar

mit je zwei Pfahllaternen mit Stangen letztere zum de
über ſeichte Stellen verſehen Die Flöße von Braila hatten die
Beſtimmung als Traggalieder der eigenen Brücke e dienen
Demgemätz wurden ſie mit der Bugſpiße gegen den Strom ver
ankert Von einem dieſer ſchwimmenden Tragglieder zum an
deren wurden dann die eigentlichen Hauptlaufbalken beweglich
mit einander verbunden gelegt und quer über dieſe die dicken
Bohlenbretter welche die eigentliche Brückenbahn bilden Die

anze Brücke war mit einem Strickgeländer verſehen dieſes von
olid auf den Flößen verſtauten Ständern getragen Pfahllaternen

waren überdies für Benützung bei Nacht auf jedem ſechſten Floße
eingerammt zuſammen etwa zehn Die auf dieſe Art eingerich
tete feſte und elaſtiſche Brücke iſt blos über den gert
Donauſtrom geſpannt während das h Gebiet theils
mit Bockbrücken theils mit friſch aufgeführten Erddämmen
ſetzt wird Die Länge der ganzen ſo combinirten Brücke bei
Braila beträgt mehr als einen Kilometer Jm Schritt mar
ſchirende Truppenkörper brauchen volle 20 Minuten um von
einem Ende bis zum Andern zu gelangen Zu weiteren Vorbe

mJderlanden und vie einer romanſſch 7 katholiſchen von Spanien vieſen einen niederländi en rovinzen politi und kir bli

im allgemeineren Culturfinne auch von Frankreich her ge m n
Art und Ziel der langen Kämpfe

ame Alba Unter ſeiner Verwaltung haben

r ſeine Machtſtellung zu behaupten deren weſentlichen
Theil es weniger durch die Feſtigkeit der Generalſtaaten als
durch Glück Einſicht und Energie Englands eingebüßt
Jeder Blutverluft ſchwächt oder mindert nach altem medicini
ſchen Aberglauben entzündliche Zuftände warum ſollten nach
den Alba ſchen Aderläſſen die ſpaniſchen Niederlande ig
ſchwächer und ruhiger werden Man freute ſich ſchließli
als die Eroberung von Antwerpen 1585 alle weitere Ausſicht
benommen nach den vielen Leib und Seele ſchädigenden Stür
men etwas gerettet zu haben man begnügte ſich an dem
Einfachſten das geblieben war der fruchtbare Boden den
zu zerſtampfen die Kriegsheere allmählich aufbörten er
wieder ſeine reichen Gaben zu ſpenden Von tief eingreifen
der Wirkung nach allen den Schreckniſſen war die mildere
Regierung erſt des Herzogg von Parma dann ſeit 1598
des Erzherzogs Albrecht und ſeiner Gemahlin Jſabella
der Tochter Philipps II Eine ziemliche Freiheit der
Selbſtverwaltung war gegeben welche die materiellen Dinge
leidlich zu ordnen erlaubte die religiöſen Verfolgungen hatten
ſeit 1597 faſt vollſtändig aufgehört wenigſtens vermied man ſeit
dem alle grauſamen Akte katholiſche Kirchen und Klöſter ſchoſſen
aus der Erde empor jene zu ſinnlichem Cultus Prunk und
dekorativer Kunftübung dieſe zur Flucht vor dem grauſamen
Leben einladend Ein dauernder Widerſtand gegen den immer
reizvollen J weil ſiegreich liebenswürdigen und
nachſichtigen Katholicismus war nicht mehr zu verſuchen denn
die energiſchen Proteſtanten waren auf Schlachtfeldern und
Schaffots geſtorben oder in die Fremde beſonders nach Nord
holland und England geflüchtet Die Mehrzahl der Bevölke
rung aber welche fich in dieſer von den v Nie
derlanden durchaus verſchiedenen Lage befand dildeten damals
die Wallonen ein beweglicher celtiſcher Stamm der ſpracht

anzöſiſchen Cultureinflüſſen unterworfen war Dazu
atholiſche höfiſche Einflüſſe was Wunder daß man nicht

gung empfand ſich mit den gefährlichen Principien der

en von Spanien ganz unabhängigen Staatglebens zu en
s Leben mit ſeinen Aufgaben und Reizen zu er
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neuen Lehre und dem ausfichtsloſen Gedanken eines ſelbſtändi
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nachdem die Landungsſtelle gefunden war kehrte die Recognos

vorderſten von den Ruſſen umgangenen Hügeln wurden abge

itungen zählt auch die Adaptirung von acht Schleppſchiffen zurege Batterien welche über Deck hohe Sobenle mit

Schießſcharten für Geſchütze ſowohl als Jnfanterie erhielten und
in Foige des grauen Anſtriches dieſer Bordwände wie Monitors
ausſchauten Endlich darf auch die Schaffung einer eigentlichen
ruſſiſchen Flottille nicht vergeſſen werden welche ſich namentlich
für das Ueberſetzen und Remorquiren als geradezu unentbehrlich

erausſtellte Dieſer Vorbereitungen bedurfte es bevor an dener i bergang überhaupt gedacht wurde Uebrigens beſchleu

nigte gerade in letzter Zeit ein Moment dieſen Uebergang näm
lich das Fallen des Waſſers aber im umgekehrten Sinne Man
hat bisher gedacht die Ruſſen warteten nur ſebnſüchtioſt auf
einen niedrigeren Waſſerſtand um über die Donau zu gehen
Nein gerade die Höhe des Waſſers ließ ſie noch vor ganz vollen
deten UÜebergangsvorbereitungen über die Donau eilen weil ſie
bei geringerer Höhe weder mit Zillen Kähnen und Flößen das
überſchwemmte Gebiet hätten überſchiffen noch aber auch zu Fuß
durchſchreiten können Ueber Hals und Kopf wurde zuletzt Tag
und Nacht in der Fabrik eines re Pravatka in Galatz ge
arheitet welchem die Lieferung aller von den Ruſſen benöthigten
Uebergangsmittel anvertraut war Am 21 Juni Vormittags
ſetzte ein ruſſiſcher Generalſtabsofficier mit 8 Koſaken von dem
Oſtende Galatz über die Donau nach dem türkiſchen Dorfe Zaloka
um eine gute Landungsſtelle zu erſpähen Die kleine Colonne
wurde aus einem türkiſchen Blockhaus heftig beſchoſſen aber erſt

cirungspatrouille zurück Zwei Koſaken davon waren ſchwer ver
wundet worden Gegen Abend des 21 Juni rückte ſucceſſive
eine ganze Brigade an das Oſtende von Galatz Nachdem es
dunkel geworden war wurde mittelſt 318Zillen und 120 Kähnen
welche wiederholt gingen und kamen ganz ſo über die Donau
und das überſchwemmte Gebiet geſetzt wie am Tage von den
Recognoscirungépatrouillen Acht Bulgaren welche vor Wochen
bereits mit anderen chriſtlichen Einwohnern von Zizila herüber
e waren dienten überdies als Wegweiſer Die Flöße mit
den Geſchützen wurden über die Donau bis Zaloka von Dam
pfern geſchleppt von Zaloka an arbeiteten ſich mittelſt der Stoß
ſtangen die Artilleriſten ſelbſt weiter landeinwärts Daß die
ganze Expedition ein hartes Stück Kriegsarbeit war leuchtet wohl
ein Trotzdem hatten bis 2 Uhr Nachts an 3000 Mann und 2
Geſchütze den feſten Boden der oben beſchriebenen Hügel unter
den Füßen Und uoch vor Tagesanbruch begann der Kampf
ſelbſt Die Türken merkten daß etwas los ſei Endlich be
gannen ſie auf gut Glück in die Finſterniß hinein zu ſchießen
Aber die ruſſiſchen Abtheilungen kümmerten ſich wenig um das
Gepuff der vorderſten türkiſchen Poſten Reſolut wurde gegen
die Höhen empor geſtiegen dabei aber immer enge Fühlung be
halten Gegen 3 Uhr Morgens am 22 Juni begrüßte eine tür
kiſche Batterie die Vorrückenden mit den erſten Schüſſen Die
ruſſiſchen zwet Geſchütze ſetzten ſich auch ſoſort ins Feuer Die
ruſſiſche Jnfanterie ſchwärmte in lang entwickelter Linie nach
vorwärts ſtarke geſchloſſene Abtheilungen knapp hinter ſich zu
entſcheidenden Stößen So wurde bis gegen 11 Uhr Vormittags
hitzig fortgearbeitet Die Türken wichen erſt gegen Garhina dann
gegen Zizila zurück Zahlreiche Außenpoſten von ihnen auf den

chnitten und gefangen genommen Endlich hieß es die türkiſche
atterie oberhalb Zizila aus dem Wege ſchaffen Da der ledige
euerangriff nicht ausreichte wurde mit dem Bajonnet geſtürmt
er Sturm koſtete große Opfer ader die türkiſche Batterie wurde

Darauf gab s bei den Türken keinen Halt mehr Jn hellen
Haufen flohen ſie über die weſtlichen Abhänge der Höhen gegen
Matſchin Himmelhohe Staubmaſſen markirten um Mittag herum
die Richtungen dieſes Rückzuges ſo daß derſelbe nicht blos wie
natürlich von den Ruſſen ſondern auch von ganz Galatz und
Braila wahrgenommen werden konnte Die Ruſſen folgten den
Türken erſt auf dem Fuße dann ſetzten ſie ſich auf den Höhen
zwiſchen Nakareni und Zizila feſt und ſchoben ihre Vorpoſten
auf die Höhen ſüdwärts Zizila vor Während des Gefechtes
traf nach und nach die zweite Hälfte der ruſſiſchen Brigade auf
den eroberten Höhen ein und was insbeſondere den Ausſchlag
gab ſämmtliche Geſchütze Dieſe 6000 Mann mit 8 Kanonen
reichten mehr als aus um ſich ſelbſt gegen türkiſche Rückſtöße
auf dem rechten Ufer zu behaupten Dazu kam es indeſſen gar
nicht mehr Die Türken in Matſchin waren nur auf Flucht be
dacht Ganz unbehelligt konnten Koſakenpatrouillen gegen Abend
bis knapp vor Matſchin ſtreifen welches bereits am folgenden
Tage ohne Kampf in die Hände der Ruſſen fiel

Deutſches Reich
Die halbamtliche ProvinzialCorreſpondenz beſpricht

die Auflöſung der franzöfiſchen Abgeordneten Kammer und
hebt am Schluſſe Folgendes hervor

Die weitere Entſcheidung iſt nun in die Hand des franzöſiſchen
Volkes gelegt eine Entſcheidung wie ſie von gleich großer un
weittragender Bedeutun ſt den Wahlen zur Nationalverſamm
lung von Bordeaux nicht ſtattgefunden hat

Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin Vicomte
v Gontaut Biron iſt in Ems eingetroffen Der
engliſche Botſchafter in Berlin Lord Odo Ruſſel wird mit
Abkürzung ſeines Urlaubs unverzüglich aus England auf
ſeinen Poſten zurückkehren

Die kaiſerl Verordnung welche die Einrichtung das
Verfahren und den Geſchäftsgang des Patentamte s ordnet
iſt bereits amtlich veröffentlicht zum Präſidenten des Patent
amtes iſt der Director im Handelsminiſterium Dr Jacobi
ernannt worden

Der Unterrichts Miniſter hat die Regierungen ermäch
tigt Schulamts Candidaten und Lehrer welche ihre Be
fähigung für das Volksſchulamt durch Zeugniſſe außerpreu
ßiſcher aber im deutſchen Reiche beſtellter Prüfungsbehörden
darthun im preußiſchen Schuldienſte unter Erlaß der erſten
Prüfung proviſoriſch und unter der Bedingung anzuſtellen
daß dieſelben die zweite Lehrerprüfung in Gemäßheit der für
dieſe geltenden Beſtimmungen vor einer preußiſchen Prü
fungsCommiſſion abzulegen haben

Nach dem im Großherzogthume Heſſen vollzogenen Re
gierungswechſel ſoll der Erwerb des darmſtädtiſchen Antheils
an der Main Weſerbahn ſeitens des preußiſchen Staates
nahe bevorſtehen

Der Licentiat Hoßbach hat nunmehr wirklich vom Con
ſiſtorium die Aufforderung erhalten ſich binnen drei Wochen
ſchriftlich in Betreff der Anklagen zu rechtfertigen welche in
dem auch von uns mitgetheilten Proteſt aus der Jacobige

vertrieben zum Theile genommen hierbei auch Geſchütze erobert

Jveale die Macht und das Recht der Wirklichkeit unbedingt
anzuerkennen das war die Loſung der neuen Zeit welche
ebenſoviel Kraftſammlung forderte als Leichtfinn zuließ

In dieſe bedeutſame Wendung der Dinge iſt die Familie
Rubens mit ihren beſondern Schickſalen hineingeſtellt und der
Die Dollmetſch der neuen Zeit wird Peter Paul

ubens
Aus einer ſeit dem 14 Jahrhundert in Antwerpen anſäſſigen

allem Anſchein nach echt niederländiſchen Bürgerfamilie welche fich
auch ſtändig bürgerlicher Hanthierung gewidmet zu haben ſcheint
wurde Jan Rubens der Vater des Malers als Sohn eines
Apothekers 1530 geboren Er widmete fich zuerſt in der Heimath
dem Rechtsſtudium und ging dann einem der Kunſt und den
Wiſſenſchaften des Humanismus gemeinſamen Zuge folgend 1555
nach Jtalien Der Beſuch mehrerer Univerſitäten und der juriſti
ſche Doctorgrad von dem römiſchen Collegio della sapienza
waren ſicher nicht der einzige Gewinn den er heimtrug
wichtiger ohne Zweifel war die weltmänniſche Bildung und
das Intereſſe für Jtalien welches ſich in ſeiner Seele feſt
ſetzte und nachher auf ſeinen empfänglichen Sohn übertrug
Jm J 1561 nach ſeiner Vaterſtadt zurückgekehrt verheirathete
er ſich mit Marie Pypelinkx einer Tochter guter Familie und
großartig angelegt wie ihr ſpäteres Auftreten bezeugte im
folgenden Jahre ward er Altſchöffe von Antwerpen Da er
griff ihn den Mann beweglichen Geiſtes die evangeliſche Be
wegung in Folge deſſen er vor Alba s Maßregeln mit Frau
und vier Kindern nach Köln flüchten mußte Sein Beſitz
thum wurde wie das aller Flüchtlinge mit Beſchlag belegt

Jndeß war das noch das geringere Leid welches die
Familie traf Denn unter den Kölner Flüchtlingen befand
ſich auch Wilhelms von Oranien zweite Gattin Prinzeſſin
Anna ihr wurde Jan Rubens zuerſt Rechtsbeiſtand dann
Geliebter Das verbrecheriſche Verhältniß veranlaßte im März
1571 ſeine Gefangenſetzung in Dillenburg in dem naſſauiſchen
Dillthale und die ſein Leben gefährdende Verurtheilung erft
Pfingſten 1573 wurde er ſo weit begnadigt daß er in der alten
Bergſtadt Siegen internirt werden konnte Marie Rubens
verlegte in Folge deſſen ihren Hausſtand von Köln hierher
ihrem Gatten alles verzeihend alles ordnend alles energiſch
angreifend und während eines fünfjährigen Aufenthalts hier
ſelbſt war es daß zwei Söhne dem wieder verſöhnten Ehe
paare geboren wurden Philipp am 27 April 1574 und
Peter Paul 1577 am Peter Paulstage d h am 29 Juni
einem Tage der ſonſt durch kein officielles Actenſtück als ſein Ge
burtstag geſichert werden kann Die Antwerpener müſſen
mithin auf die Ehre verzichten des großen Malers als ihres
eingeborenen Bürgers ſich rühmen und ſich mit der
größeren Ehre begnügen ihn herangebildet und in ſeiner
Größe bis zum Tode veſeſſen zu haben Mit eben ſo wenig
Recht prangt an dem Hauſe der Kölner Sternengaſſe Nr 10
als ſeiner Geburtsſtätte ſeit 1822 eine Tafel in der
heiligen Stadt hat der Knabe ſeit 1578 einige

Jahre gewohnt nachdem dem Vater geſtattet war wieder da
hin überzuſiedeln Der ketzeriſche Dr juris kehrte nach den
ſchlimmen Erfahrungen der letzten zehn Jahre in den Schoß
der katholiſchen Kirche zurück aber noch ein beſonderes Glück
zu gründen war ihm nicht vergönnt da er bereits 1587 ſtarb
Auch jetzt ſah die Mutter raſch ein was zu thun ſei Durch
die Genter Pacification von 1577 war die Beſchlagnahme
welche Alba über die Güter der Flüchtlinge verhängt hatte
im Allgemeinen aufgehoben jetzt nach dem Tode ihres Gatten
kehrte Maria Rubens nach Antwerpen zurück um durch Fa
milien und andere Verbindungen von dem confiscirt geweſenen

zu ſonnen nach wiedergewonnener Ruhe an allem Seienden treuen Energie
ſich zu erfreuen nach dem Schiffbruch religiöſer und politiſcher l ihres Gatten an welchen als ſeinen Altſchöffen Antwerpen

meinde gegen ihn und ſeine Lehre erhoben worden ſind Auch

ſcheint viel gelungen zu ſein

wenigſtens ſittliche Anforderungen hätte ſtellen können waren
durch den Tod verwiſcht keine Ketzerei gab jetzt mehr Anſtoß
d die ganze Familie ſich zu dem herrſchenden Katholicismus

ekannte

Dies ſind die Heimat und erſten Lebensverhältniſſe des
jungen Rubens wie ſie fich aus Briefen und den ſonſtigen ge
ringen urkundlichen Zeugniſſen erſchließen laſſen und welche
Sagen und die Eitelkeit der Städte ſeine Angehörigkeit be
gehrend ſo mannigfach verſchoben haben Man ſieht ziemlich
deutlich was an den zehnjährigen Knaben als er das ihm
liebgewordene Köln verließ von bildenden Momenten heran
getreten war Die Aufmerkſamkeit einer reichen Mutterliebe
welche wie ſie von dem Gatten zuletzt noch durch das zarte
Sgnis eines Grabſteins alle Schuld zu nehmen wußte die

eele des Kindes vor den Mißtönen dieſes früheſten Lebens
bewahrte Einkehr in den glänzenden Katholicismus wenn
gleich Peter Paul den Verhältniſſen gemäß in Siegen evan
geliſch mochte getauft worden ſein Uebung der ſittlichen und
künſtleriſchen Beobachtung des mannigfach bewegten gleich
einem Drama ſich entwickelnden Lebens in Familie und Zeit
verhältniſſen wie fie bei einem begabten Knaben fich von ſelbſt
finden mußte endlich die italieniſchen und weltmänniſchen An
regungen welche ſein zwar ſchon in ſich gebrochener Vater
gleichwohl immer noch zu geben vermochte dieſem Allen
muß eine tiefe Einwirkung auf ein reiches und dabei höchſt er
regbares Knabengemüth zugeſchrieben werden

Von jetzt ab liegen die Bildungs und Schickſalswege Rubens
ſo mannichfach ſie ſich auch verſchlingen doch deutlich genug
vor unſern Augen Die Mutter wandte die größte Sorgfalt
auf die Bildung des Knaben von deſſen Schutzheiligen Peter
und Paul der eine Apoſtelfürſt ihm ſeinen Feuereifer der an
dere ſeine Univerſalität der Weltanſchauung auf den Weg ge
geben zu haben ſcheint Nicht unwahrſcheinlich iſt es daß die
Mutter die Malerei welche ſich als Kunſt ſo vielfach ins
Handwerk verlor und zu welcher der Knabe die ſtärkſte Neig
ung zeigte als Lebensberuf gering ſchätzte aber ſie war weit
davon entfernt den Sohn ſofort in eine beſtimmte Laufbahn
zu drängen ſie ließ ihm vielmehr durch die tüchtige Jeſuiten
ſchule eine ebenſo gründliche als umfaſſende zu Allem be
fähigende Bildung beſonders in humaniſtiſcher Beziehung zu
Theil werden Sechzehn Jahre alt wurde er als Page in
ven Dienſt der verwittweten Gräfin Lalaing geb Margarethe
v Ligne gethan zu welcher ſeine Familie in näheren Beziehungen
geſtanden zu haben ſcheint dieſer Pagendienſt ward zu einer
fruchtbaren Vorſchule des vornehmen Lebens Dann wurde
das Rechtsſtudium begonnen doch bald durch künſtleriſche
Neigungen ganz in den Hintergrund gedrängt Unter denzahlreichen hollinviſchen Malern an denen große Virtuoſität

der Technik Vielſeitigkeit der Motive und ein bald nur for
males bald auch tief innerliches Streben ſich mit den eifrig
aufgeſuchten Kunſtrichtungen Jtaliens auseinander zu ſetzen
alle Achtung verdient wurden nach einander drei der Tüch
tigſten als Lehrer gewählt Tobias n Adam van
Noort und Othon oder Octavius van Veen Den meiſten Ein
fluß auf Rubens gewann der Letztere der ziemlich glücklich
italieniſchen und holländiſchen Realismus zu verbinden und
die kräftigere Modellirung des Körpers beſonders des nackten
z erſtreben begonnen hatte Mit ſeiner Kunſttüchtigkeit ver

and er eine höchſt bedeutende Bildung und wohlthuende vor
nehme Lebensgewandtheit ſo ganz ein Lehrer für einen
ſolchen Schüler wie er ſich in dem jungen Rubens darbot
Jn weniger als vier Jahren war ſein Lehrcurſus beendigt und

d ſeits Ew Hochwohlgeboren meinen

dem Prediger Rhode hat das Conſiſtorium aufgegebenWortlaut ſeiner Auslaſſungen auf der Kreisſynode Berge

Cölln Stadt über das Apoſtolicum einzureichen Bemerkeng
werth ſcheint es daß die Unterſchriften unter dem orthodoxen
Proteſt gegen Hoßbach zum großen Theile von Frauen
Mädchen herrühren Das Conſiſtorium dürfte gut thun fich
über die Qualität dieſer Proteſtler genau zu informiren
Ob ein Mitglied einer Synode wegen Wer welcher in den
Verhandlungen der Synode gethanen Aeußerungen discipling
riſch zur Verantwortung gezogen werden kann iſt eine rage
die bei dem Fall Rhode in Betracht kommt Es will uns faſt
ſcheinen als ob nur die Synode bez deren Vorſtand befugt
iſt über ihre Mitglieder wegen deren Verhaltens und Reden
auf der Synode eine Disciplinargewalt auszuüben

Der Bürgermeiſter von Leipzig Dr Georgi hatte nach
ſeiner Rückkehr von Swinemünde dem Chef der Admiralität
Miniſter v Stoſch für den der leipziger Deputation auf deſſen
Anordnung gewordenen Empfang auf der Corvette Leip
zig brieflich gedankt Hierauf erhielt derſelbe nach dem L
Tgbl die nachfolgende Zuſchrift

Ew Hochwohlgeboren verfehle ich nicht auf das ſehr gefäl
lige Schreiben vom 9 d M ganz ergebenſt zu erwidern wie es
mir zu meinem ganz beſonderen Vergnügen gereicht auch meiner

ank ausſ rechen zu können
für die Sympathieen welche von Ew Hochwohlgeboren und den
Bürgern der Stadt Leipzig der kaiſ Marine eDtaggengebrawt
werden Jch wünſche von ganzem Herzen daß es der Corvette
Leipzig beſchieden ſein möge dazu beizutragen den in der

Weltgeſchichte und in den Annalen des Handels und der Jndu
rie J vorragenden Namen zu weiterem Ruhme zu führen
v Stoſch

Jn dem poſener Provinziallandtag haben 18 Abgeordnete
polniſcher Nationalität einen Proteſt eingebracht in welchem
ſie gegen den Ausſchluß der polniſchen Sprache bei den
gegenwärtigen Landtagsverhandlungen proteſtiren

Türkei
Die Pforte hat den Vertretern der z Mächte

durch eine Note mitgetheilt daß in der SudaBai Kreta
Torpedos gelegt worden ſeien und deshalb allen Schiffen die

gar in die dortigen Häfen während der Nacht unter
agt ſei

Halle den 28 Juni
Die bekannte Reſtaurationsbude Der Waldkater in

der Dölauer Haide iſt in der verfloſſenen Nacht zwiſchen 11 und
12 Uhr vollſtändig niedergebraunt Wie und wodurch das Feuer

Ausbruch gekommen dürfte ſich ſchwer ermitteln laſſen das
elbe griff mit ſolcher Schnelligkeit um ſich daß einzelne der

Bewohner nur mit dem Hemd bekleidet ſich retten konnten Be
kanntlich verdankt der Waldkater ſein Entſtehen der ſeligen
Bürgerwehr die im Jahre 1848 und 1849 die in ſeiner Nähe
befindlichen Schießſtände des Militärs auch zu ihren Schieß
übungen benutzte Bei ſolchen J vom Durſt ſchwerheimgeſucht vermochte ſie den Vater des jetzigen Beſitzers

Die Vergehen

ihr mit einigen Fäßchen Bier zu Hülfe zu kommen Das warendie Anfange des Walbtaters

läßt ihn bei dieſer e ein noch in der antwerpener
Gallerie vorhandenes Gemälde einreichen eine heilige Familie
mit dem Papagei Hier tritt characteriſtiſch eine große Sorg
falt in der Behandlung der Farbe und eine ganz moderne Ver
ſinnlichung der heiligen Typen hervor
Man entſinnt ſich wie mächtig in Goethe s Leben die ita

lieniſchen Erinnerungen des Vaters wirkten wie hätte das bei
Rubens in geringerem Grade der Fall ſein können der wie
die ganze damalige holländiſche Kunſt auch principiell jetzt an
Italien gewieſen war Dazu kam van Veens Rath der aus
Grund perſönlicher Erfahrungen nach dem Süden wies Unter
dem 8 Mai 1600 wird Rubens ein Paß für Italien ausge
ſtellt und ſchwerlich hat er lange gezögert ihn zu benutzen

Die herrlichen acht Jahre welche nun fa en um den faſt
dreiundzwanzig jährigen Jüngling in ſich ſelbſt zu vollendenohne ſeine ſchon ſerüige Perſönlichkeit zu alteriren Seine

feine und vielſeitige Bildung ſcheint ihn ſehr bald in vornehme
und einflußreiche Beziehungen gebracht zu haben Nicht ganzſicher iſt ob er bereits in Venedig den Herzog Vincenz So
zaga von Mantua kennen lernte wohl aber ſtudirte er hier
Tizian und Paolo Veroneſe an deren erſterem er ſeine
coloriſtiſche Verwandtſchaft an dem andern einen
ihm wohlthuenden Sinn für Prachtentfaltung ſofort heraus
fühlen mußte Nachher finden wir ihn als J zu
Mantua in herzoglichem Dienſt der ihn veranlaßt bald hier
bald in Rom zu ſtudiren und zu arbeiten Der Herzog beehrtihn mit ſo großem Vertrauen daß er in ſeinem Konen an

Philipp III von Spanien in den Jahren 1603 4 Geſchenke
überbringen muß und ſo die willkommenſte wenn auch nicht
ſelten unbequeme Gelegenheit erhält auch dieſes prächtige
Stück des Südens kennen zu lernen Nach ſeiner Rückkehr
nach Jtalien wird beſonders eine Reiſe nach Genug wichtig
welche er mit ſeinem Herrn im Herbſt 1607 unternahm und
auf welcher er das ſchöne Material zu einem ſpäter erſchiene
nen Architecturwerke ſammelte Dann ging er wieder nach
Rom und hier traf ihn den mit großen Arbeiten Beſchöfttigten
am 26 Oct 1608 die Nachricht daß ſeine Mutter lebensge
fährlich erkrankt ſei Schon am 28 war er zu Roß um heim
wärts zu eilen aber unterwegs erfuhr er daß ſeine Mutter
bereits am 19 Oct geſtorben ſei

Nie wieder hat ein Schlimmeres Rubens Herz getroffen
Seine Mutter zu der er enger gehörte wie es eben großen
Söhnen eigen iſt war todt Jtalien ſeine freigebige geiſtige
Nährerin die ihn wie in Himmelslüften geſchaukelt hatte lag
weit hinter ihm und vor ihm ſein trübes Vaterland das jetzt
ſo öde Antwerpen aus dem nach und nach die regſten Menſchen
geflohen waren Jm Süden der friſche lebensvolle Katholicis
mus und hier ein gewaltſam zurecht gemachter in Italien er
ſelber umgeben von gleich großer farbenleuchtender Kunſt und
in der eigenen Heimat wie ein Einſamer Fremder Man
begreift es daß er ſich verzweifelt in die Stille eines Kloſters
zurückzog wie die Sage berichtet

Aber noch ein Anderes begreift man Sehr ſchön hat Hermann Grimm auf den ſeeliſchen Zuſammenhang Aue

gemacht der zwiſchen Michelangelo s Pietà und Florenz Schick
ſalen mit ſeinem Savonarola beſteht aus perſönlichſter ſchmerz
bewegter Stimmung Rubens iſt ſeine gewaltige Kreuzerhöhung
in der Kathedrale von Antwerpen entſtanden Es iſt eine
Erhöhung ſeines eigenen Leids Zwar erlöſt er ſich damit
nicht von ſeinem Heimweh nach Jtalien welches ſofort wieder
aufzuſuchen wie er wohl möchte ihn die Berufung zum of
maler durch Erzherzog Albrecht den Statthalter der ſpaniſchen
Niederlande und zahlreiche Aufträge hindern Er m ſeine
augenblicklich einmal kranke Seele anders heilen Er heirathet

bereits 1598 konnte er als Meiſter in die Lucasgilde von
Beſitzthum zu retten was irgend möglich war Und ihrer Antwerpen eintreten Eine nicht verächtliche Ueberlieferung

am 13 October 1609 die feinſinnige Tochter des Stadtſchreiberg von Antwerpen Eliſaheth Brandt mit welcher ex beras
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ein eigenes ſchönes

müſſen

tiſche Thätigkeit zu welcher ihn der Zauber

eteoro Station Vormittags 8 Uhr Wind W 1ver a 35 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 64,2 90
Thermometer 124

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

27 ger 8 Uhr morgens Das Barometer war über Nacht
überall gefallen fing aber wieder an zu ſteigen Die Temperatur
war langſam ſteigend Jn Mittel und Norddeutſchland vorwie
gend trübes Wetter theilweiſe mit Regen in Süddeutſchland
meiſt heiterer Himmel Jm Oſten lebhafte ſonſt ſchwache Luft
ſtrömung meiſt Süd oder Südweſt Memel meldete 15
amburg 16 Breslau 19 Friedrichshafen 18 Crefeld

16 Am 26 meldeten Haparanda 11 Petersburg 12
Moskau 19 Stockholm 15 Wien 15 Paris 15

Jn der Nacht auf den Freitag v W hat es in Königs
herg ganz hübſch gefroren Der Straßenſchmutz war ſteif ge

froren das Gras der Wieſen war dick mit Eis bezogen
Aus Petersburg wird vom 22 d berichtet Jn verfloſſe

ner Nacht war das Thermometer auf 3 Grad über Null herab
gegangen

Schwurgerichts Verhandlung am 27 Juni
Vorſitzender und Gerichtsſchreiber wie bisher Beiſitzer die

Herren Kreisgerichtsräthe Freund Dr Thümmel Heßler
und Gerichtsaſſeſſor Mügge Staatsanwalt Herr Staatsanwalt
Woytaſch Als Geſchworne für die drei zur Verhandlung
kommenden Sachen waren ausgelooſt die Herren Roepert
Gräb Jaenicke Kranig Graßhoff Maaß Dr Bore
tius Knapp Stumme Fritzſche Friedländer und
Barth

Zuerſt betrat die Anklagebank der frühere Bierbrauereibeſitzer
ranz Ackermann von hier um ſich wegen einer UrkundenAhſching zu verantworten Er ſollte den Namen des Ausſtellers

unter einem Wechſel gefälſcht haben Derſelbe beſtritt dies Nach
ſtattgehabter Beweisaufnahme wurde auf Antrag der Staatsan
waltſchaft und Vertheidigung beſchloſſen die Sache zu vertagen
durch Einfordern von Schriftverſtändigen Gutachten das Beweis
material zu vervollſtändigen und demnächſt die Sache nochmals
zu verhandeln

Sodann wurde gegen den Hüttenmann Friedrich Auguſt Her
mann Krauſe aus Friedeburg wegen verſuchter Nothzucht in
geſchloſſener Sitzung verhandelt Derſelbe ſoll dem Vernehmen
nach ſchuldig befunden und unter Annahme mildernder Umſtände
zu ſechs Monat Gefängniß verurtheilt worden ſein

Als dritter Angeklagter erſchien der Sattlergeſelle Friedrich
ermann Böge aus Döllnitz angeklagt der Vornahme unzüch

Handlungen mit Kindern unter 14 Jahren in zwei FällenerWie verlautet iſt derſelbe zu einem Jahr ſechs Monat Zuchthaus F

und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 2 Jahr beſtraft
worden

Verhandlungen zu Sonnabend 30 Juni Unverehelichte Dienſt
pag Theiß aus Klöckwitz und Zimmergeſelle Küh ne aus Holz
weiſſig wegen wiſſentlichen Meineides und die verehelichte Ar
ihr Fattenke aus Zſcherndorf wegen Anſtiftung zum Meineid
n en

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 27 Juni Aus vergangener Woche haben wir

noch nachzutragen daß am Dienſtag die vielbeliebte und vielbe

durch ſeinen Bruder verſchwägert war Er gründet ſeit 1611
eim mit prächtigen Kunſtſammlungen z

deren italieniſchem Gemäldeſchatz 1618 eine höchſt werthvolle
Antikenſammlung aus dem früheren Beſitz des Lord Carleton
kommt Jetzt an ſein Vaterland gebunden das beſte
häusliche Glück um ſich beginnt er eine ſtaunenerregende

de in welcher ihn die immer mehr und mehr ſich her
zudrängenden aber ſorgfältig gewählten Schüler unterſtützen

Die Kirchen ſuchen ſeine Altarbilder die Großen
ſeine Portraits Weit über vie Grenzen ſeines Vaterlandes
hinaus leuchtet der Glanz ſeiner Bilder Mancher tadelt
ſeine Kunſt noch mehr beneiden ihn aber Alles fühlt daß er
der Erſte und Größte unter ihnen iſt

Dieſem Ruhme entſpricht es daß Ende 1620 oder Anfang
1621 der Auftrag der Königin Maria von Médicis an ihn
gelangt eine eihe von Darſtellungen aus ihrem Leben nach
dem ſie mit ihrem Sohne Ludwig III in Briſſac am 13 Au

J guſt 1620 einen Vergleich abgeſchloſſen hatte für die große
Gallerie das Palais Luxembourg zu malen Die Wahl des
Meiſters der ſoeben in der jetzt in München befindlichen Ama
onenſchlacht ſeine ganze Kunſt gewaltigſter Gruppirung und
haracteriſtik dargelegt hatte war durch den Geſandten des

Erzherzogs Albrecht Baron de Vicg beſtimmt worden Ehe
Rubens in die Löſung dieſer Aufgabe eintrat entwarf er noch
die Skizzen zu neununddreißig großen Gemälden für die Je
ſuitenkirche in Antwerpen welche ganz oder zum Theil nach
ſeinen Plänen ſechs Jahre vorher erbaut worden war bei
einem Brande 1718 ging das unter ſeiner Obhut und auchunmittelbaren Theilnahme ausgeführte großartige Werk bis auf

drei Altarbilder zu Grunde Die Luſt an monumentaler
Malerei trieb Rubens raſch nach Paris er ſcheint noch in
demſelben Jahre 1621 an Ort und Stelle ſofort die Skizzen
in Grau entworfen zu haben welche den allergrößten Beifall
finden und von denen achtzehn in München werden
Schon im Frühling 1625 konnten die unter Beihülfe ſeiner
y beſten Schüler S Gemälde durch ihn ſelbſt in Paris
aufgeſtellt und noch ier und da ergänzt werden mit der Be
zahlung Seitens der Auftraggeberin ging es langſamer Die
Gallerie iſt nicht mehr vorhanden im Louvre ſieht man jetzt
die einundzwanzig Gemälde derſelben welche in ihren rein ge
ſchichtlichen Parthien zur Bewunderung des großen Stil ihres
Urhebers hinreißen Die ſtolze Stimmung ein ſolches Werk
geſchaffen zu haben ward herabgedrückt durch den im Juni 1626erfolgten Lod ſeiner Gattin welche ihm die beiden aus den

Portraits der Dresdener und der Liechtenſteiner Gallerie be
kannten Söhne hinterließ Wir finden keinen r dieſes
Schmerzes in ſeiner Kunſt wie bei dem Verluſt der Mutter
ja eine Antwort auf einen Beileidsbrief weht uns ſogar kühl
an doch wer will mit dem Schmerz und ſeiner Ausdrucks
bedürftigkeit rechten Genug Rubens fühlte ſich unheimlich in
ſeinem Heim er verkaufte ſeine Kunſtſammlungen um 100,000
Gulden an den Herzog von Buckingham den er in Paris hatte
kennen lernen und ſtürzte ſich in eine mannigfaltige diplomaFeuer Perſönlich

keit ſeine reiche Erfahrung und die Beherrſchung der moder
nen Sprachen in hohem Grade befähigten Wir finden ihn
in Haag Paris Madrid London er wirkt ſtaatsmänniſch
und dabei macht trotzdem der Künſtler in ihm immer von Neuem
k ſeine Rechte geltend Der Friede gehe England und Spa
nien vom 15 November 1630 iſt hauptſächlich auch ſein Werk
Wenngleich er mit Ehren überſchüttet wurde ſo verſtand es ſich von
b daß die Staatsmänner vom Metier dem Künſtler den

ſie doch nur für einen glücklichen Dilettanten halten mochten
wenig günſtig geſtimmt waren und daß umgekehrt er nicht

ohne das ſtolze Bewußtſein weiten Umblicks und hoher Bil
Pding das gewöhnliche diplomatiſche Handwerk gering ſchätzte

e

kämpfte Partie der erſten Bürgerſchule nach dem
kernholze unter ſehr ſtarker Betheiligung in ſchönſter Weiſe ſtatt
fand Außer vielen anderen Waldpartieen iſt geſtern auch die der
zweiten Bürgerſchule gemacht worden Anläßlich der Klage der
mansfelder Gewerkſchaft gegen die eisleber Geiſtlichkeit um den
geiſtlichen Fünfzigſten ſind wiederholt Vermittlungsvorſchläge
gemacht worden dahin gehend daß die Gewerkſchaft entweder
einen Kapitalfonds ſchaffen oder jährlich eine feſtſtehende Summe
als Erſatz zahlen ſoll So iſt vergangenen Montag in einer
Verſammlung der Gemeindekirchenräthe der Vorſchlag gemacht
worden von der Gewerkſchaft als Aequivalent für den geiſtlichen
Fünfzigſten eine jährliche Quote von 75,000 Mk zu fordern Ob
die Gewerkſchaft darauf eingehen wird werden wir ſ Z berich
ten Unter anderen an der Halle Kaſſeler Bahn gelegenen
Städten u ſ w bat ſich z Z auch Eisleben und die mansfelder
Gewerkſchaft verpflichtet für den Staat eine insgarantie der
HalleKaſſeler Bahn zu übernehmen Da der Betrieb der Bahn
die 4 Prozent Zinſen des Anlage Capitals nicht abwirft u
der Staat zuſchießen muß hat derſelbe die verpflichteten Städ
und ſpeciell Eisleben mit einem Beitrage von ca 10,000 Mk für
die Jahre 73 75 herangezogen Nach einem Beſchluß der Stadt
verordneten vom 22 d M ſoll die Stadt trotz eines gegentheiligen
Magiſtratsbeſchluſſes durch Kmhung der qu Summe ſich für
immer von der drückenden Laſt befreien Andere Städte wollen
es auf einen Prozeß ankommen laſſen die Gewerkſchaft hat ihre
Beiſteuer in der Höhe von ca 10,000 Mk geleiſtet

Mühlhauſen d 27 Juni Geſtern inſpicirte Herr Prof
Dr Euler aus Berlin dem das Schulturnweſen in Preußen
unterſtellt iſt die hieſigen Bildungsanſtalten und äußerte ſichnachdem er ſowohl dem Turnen der Schüler des Gymngſiums
der Realſchule und der Volksſchulen als auch den diesbezüglichen
Uebungen der Schülerinnen der hiefigen Töchterſchulen beige
wohnt nur in anerkennender Weiſe über die vorgeführten
Leiſtungen

X Hettſtädt 27 Juni Geſtern Abend fand im hieſigen
Rathskeller unter dem Vorſitze des Oberpredigers Faber aus
Mansfeld des Vertreters der Diöceſe für innere Miſſion eine
evangeliſche Conferenz ſtatt zu welcher ſich ein guter Theil der
Einwohnerſchaft von Hettſtädt und Umgegend Damen und Herren
eingefunden hatte Die Gegenſtände welche eine Beſprechung
und ev Anregung erfuhren waren die Kleinkinderſchulen Fort
bildungsſchulen Volksbibliotheken und der Volksgeſang Jn Be
zug auf den letzten Punkt wurde beſonders die Frage ventilirt
Was kann zur Verhinderung des Geſanges der ſogenannten
Zotenlieder auf öffentlicher Straße geſchehen An dieſe Be
rathungen ſchloß ſich ein längerer Vortrag des ConſiſtorialAſſeſſors
Dr Faber aus Stollberg über die römiſchen Frauen
Redner ſprach über die Sitten und Gebräuche der römiſchen

rauen characteriſirte einzelne Perſönlichkeiten zog Paralleien
mit den Frauen anderer Völker und verſtand es das Publikum
bis zum Schluſſe in ſpannendſter Aufmerkſamkeit zu erhalten
Eine am Schluſſe veranſtaltete Colecte zum Beſten des Guſtav
AdolphVereins ergab eine reichliche Einnahme

Wittenberg 27 Juni Die Stadtverordnetenverſammlung
hat zu Stadträthen den Vorſteher Dorno und den Kaufmann
Eichler gewählt Die Stadträthe H Niethe und Garz welche als
Stellvertreter fungiren deren Wahlperiode aber abläuft konnten
eine Stimmenmajorität nicht wieder erlangen Die Elbaue
liefert in dieſem Sommer einen überaus reichen Ertrag an Heu
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ſo daß der Centner nur mit 1 bis 2 Mark bezahlt wird Die
Verpächter der beſten Wieſen konnten die vorjährigen Preiſe nicht

ſ t

man kreuzte ſich auf unbequeme Weiſe Jn Rubens wurde die
Sehnſucht nach dem Künſtlerhauſe wieder wach und da ihm
in der Nichte ſeiner verſtorbenen Frau Helene Fourment das
Jdealbild ſinnlicher Schönheit entgegentritt deſſen einzelnen
Zügen wir nicht ſelten auf ſeinen früheren Gemälden begegnen
ſo nimmt der 53jährige Meiſter keinen Anſtand die ſechzehn
jährige Blondine am 6 Dezember 1630 als zweite Gattin
heimzuführen Friedensverhandlungen mit Holland drohten
ihn von Neuem dem Frieden des Hauſes und der Kunſt zu
entführen glücklicher Weiſe that der vlämiſche Adel das Sei
nige ihm den Diplomaten gründlich zu verleiden zumal ſeit
dem Tode der Jnfantin Jſabella 1633 die Regierungsverhält
niſſe ſich erheblich änderten Daher mag es wohl kommen
daß er auf ſeinem Selbſtportrait in der Galerie Marlborough
wo er ſich mit ſeiner zweiten Gattin und dem Kindchen in
ſchönſter Renaiſſance Umgebung meiſterlich darſtellt zwar ſehr
vornehm aber nicht ſo glücklich darein ſchaut wie ſein junges
Weib Er hatte ſich den ſchönen Landſitz Steen erworben
zwiſchen welchem und Antwerpen er ſeinen Aufenthalt theilte
Gichtanfälle und Sorge um die allgemeinen Dinge der fran
zöſiſche Krieg von 1635 berührte ihn ſehr unmittelbar ver
mochten nichts über ſeine Kunſt aber auffällig iſt es daß er
Ende der dreißiger Jahre auf einen Auftrag aus Köln dieKreuzigung des h Petrus mit den Füßen nach oben mit allem

Entſetzen eines re Realismus wenn auch mit vollſter
Virtuofität malt Und dabei gelegentlich in Briefen Ausdrücke
des Heimwehs nach Jtalien Das ſind Widerſprüche welche
nur eine koloſſale Natur gleich der ſeinen aufheben und ver
ſöhnen kann Jm April 1640 fühlte er freieſten Geiſtes das
Nahen des Todes am 30 Mai ſtarb er und wurde beſtattet
leich einem Fürſten Sein Grab befindet ſich in einer Seiten
apelle der St Jacobskirche in Antwerpen eine von den Hei

ligen verehrte Jungfrau mit dem Chriſtkinde welche er ſelbſt
gemalt blickt freundlich auf ſeine marmorne Gedächtnißtafel
Und unweit der Kathedrale auf der Place verte ſteht das
ſchöne Standbild von Willem Geefs in welchem Jdeal und
Wirklichkeit zu der u mannhaften Schönheit ver
ne erſcheinen welche Rubens Leben und Werk kenn

zeichnet
Hätte er irgend eine ſeiner großen Eigenſchaften einſeitig

beſeſſen ſo würde unſer Verſtändniß bequemer und unſere
Bewunderung williger ſein Aber ſeine Größe ſein vielſeitiger
Reichthum verwirrt uns Da iſt keine Gattung der Malerei
welche er nicht epochemachend gepflegt hätte Hiſtorienmalerei
Portrait Genre man denke nur an ſeine Bauernkirmeß im
Louvre und an den Liebesgarten in Dresden Allegorie und
dieſe mit der umfaſſendſten Kenntniß der ÄAntike ergriffen
Thierbild mit den Momenten der ungeheuerſten Kraftanſtrengung
und Landſchaft in welcher die verborgene Seele der Natur

r u zittern ſcheint nur an einer Gattung hat ſein
ewegter Geift nicht haften mögen am Stillleben Denn be

wegt iſt ſein ſchöpferiſcher Geiſt faſt überall bis zum Drama
tiſchen und ſelten genügt ihm eine geſchloſſene milde Stimmung
wie in dem Selbſtportrait mit ſeiner erſten Frau Das Dra
matiſche begehrt aber auf jeder Stufe Kraftentfaltung und
dieſer Forderung kommt nun der geſunde Geiſt des Künſtlers
in reichſter Erfindung entgegen Da hat er viel von Michel
angelo und gleich ihm erlaubt er ſich das Außerordentlichſte
ſelbſt über das IJrdiſche hinaus wie in dem jüngſten Gericht
in München Was den flüchtigen Blick abſtoßen kann zieht
den denkenden Beſchauer wieder mächtig an Das Häßliche
feſſelt als Charakteriſtiſches Der ganze menſchliche und thie
riſche Körper muß ihm dienen er will überall und ganz deut
lich den Pulsſchlag des Lebens und das Wollen der Kraft
eigen So entdeckt er für die nordiſche Kunſt das Nackte

T

weſen war Unſere altdeutſchen und altniederländiſchen Maler

wieder erzielen Die Getreideernte wird dort auch eine gute wer
den Die Weizenfelder ſehen ſehr gut aus dex Hafer iſt freilich
im Halm kurz geblieben Auf dem höher gelegenen rechten Elb
ufer hat früher die große Hitze jetzt die Trockenhrit die Halm
früchte etwas Se Wrdiat dagegen haben die Kartoffeln ein gutes
Ausſeben Die Wintergerſte iſt eingeerntet

Jn Wittenber 4 herrſchen Maſern und Scharlachfieber
Etwa 50 Prozent der ſchulpflichtigen Kinder liegen daran nieder

Den Jntereſſenten der Flöſſerei auf der Saale wird
die Nachricht willkommen ſein daß das im Jahre 1875 erlaſſene
Verbot das Wehr an der Meuſchauer Mühle in Merſeburg mit
Holzflöſſen zu überfahren von jetzt ab aufgehoben worden iſt

Am vergangenen Wontag verunglückte in der Nähe des
Dorfes Schkopau das Einſpänner Fuhrwerk des ViehhändlersSt dadurch daß das Pferd ſcheute und von der Strete ab in

t ch Der Sturz in eine Grube gebotendlich dem raſenden Thiere Halt leider hatte indeß auch der
eſitzer des Gefährts ſo ſtarke Verletzungen erhalten daß ſchleu
igſt ärztliche Hüle herbeigeholt werden mußte

Dem Rendanten der Hauptkaſſe des Verbandes zur Regulirung der Schwarzen Elſter Schwerdt zu Liebenwerda iſt der
königl KronenOrden vierter Klaſſe dem penſionirten Gensd armen
Woeſtboff zu Genthin das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

nWÖW 7 a 2 2Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Naumburg 27 Juni Der zu Anfang unſerer PetriPauli

Meſſe herrſchende flaue Geſchäftsgang hält noch immer nur
das Ledergeſchäft geht etwas flotter Angebracht waren von
dieſem Artikel 18 19,000 Kilo die auch vollſtändig abgeſetzt wur
den Man zahlte pro 50 Kilo 182 192 Mk für ſiegener Sohl
leder 163 174 Mk für eſchweger für dergleichen geringe Sorte
153 Mk braune Kipſe gingen mit 480 Mk dergl ſchwarze
mit 6 ſchwarze Kalbfelle mit 6 Mk pro Kilo gut ab Ge
S doch nicht vorhanden waren braune Kalbfelle und ſchweres
Sohileder

Bericht des Secretärs des Börſenvereins in Halle a/S
Wa wodg am 28 Junieizen 1000 Kilo unverändert geringer 180 192 beſſerer195 210 feiner 252 255 M Roggen 1000 Kilo in er

Zeug 186 198 M Gerſte 1000 Kilo ohne Handel
afer 1000 Kilo 165 177 M Kümmel 50 Kilo 42 44 M
Mais 1000 Kilo 135 M Stärke 502Külo unverändert

Svpiritus 10,000 Liter pCt locs ohne Bericht Rüböl 50 Kilo
35 M gefordert Malzkeime 50 Kilo 5,25 M Futter
mehl 50 Kilo 7,50 8 M Kleie Roggen 6,50 6,75

t 7 F Wer 6 M Heilu en tlo eu tlo 3 50 7Stroh 50 Kilo 3 M B J

Waffſerſtands Nachrichten
Saale oberhalb Halle

Am 27 Juni Abends Unterhaupt

Am 38 uni früh 25 7 4 e eSchleuſe bei Trotha
Am 27 Juni Abends am neuen Unterhaupt 1,78 Meter

Am 38 Junj fräß 178Unſtrut t r m 27 Juni 7 Uhr Abends Haupt 286
aHaupt 1,22Calbe 27 Juni Oberpegel 1,31 Unterpegel ,58

Zäune und Hecken einbrach

1,66 Meter
166

geſtalten herrliche Köpfe aber dürre oder plumpe Leiber
Rubens giebt uns zum erſten Mal den ganzen Körper aber
weil er ihn kräftig und wirkſam braucht immer voll und ſtark
Das Nackte forderte über die bis dahin eingehaltenen Gränzen
des Portraits hinaus das Lebensfriſcheſte vom Colorit ierſetzt nun Rubens mit den Ueberlieferungen der niererländit en

Kunſt ſo vorſchreitend und ergreifend ein daß man Guido
Reni s Frage begreift ob denn dieſer Maler Blut unter ſeine
Farben miſche So lebt alles bei ihm Die feſten Körper
werden durch ihn transparent für das innere Leben für die
Leidenſchaft ſo transparent wie Shakſpere s Geſtalten

Und wenn er ſeine Körper bekleidet wie die Geſchichte und
das alltägliche Leben es will dann verſchwendet er den Farben
glanz ſeiner Palette dann bleibt er hinter dem Paolo Veroneſe
nicht zurück Seine Bilder müſſen ehe ſie nachdunkelten oder
gar retouchirt warden geleuchtet und geflimmert haben wie
heute etwa die Makarts Mit friſcherer Freude und reicherem
Leben baut er ſeine Menſchengruppen auf als der kühlere
Paolo Veroneſe unbekümmert darum ob er ein Meiſter ſol
chen Aufbaues die Menſchen in freundlicher Unterredung oder
wildem Kampfe zuſammenführe Er beherrſcht das Leben und
da er wie Goethe ſehr zutreffend ſagt ein ſo außerordentliches
Gedächtniß hatte daß er die ganze Natur im Kopfe trug und
ſie ihm in ihren Einzelheiten zu Befehl war ſo konnte er
immer lebensvoll geſtalten Zu dieſem innern Reichthum kam
eine bewundernswürdig raſche Technik in der er ſicher einen
Luea Fa Preſto übertraf Zwar hat er an vielen der etwa
3000 Gemälde welche unter ſeinem Namen gehn vielleicht
keinen Pinſelſtrich gethan und kaum einen Fingerzeig gegeben
aber des Aechten bleibt immer noch genug ſo daß wir glauben
mögen was überliefert wird da er in 13 bis 14 Tagen ein
ganzes Altarbild zu vollenden vermochte Er war der größte
Skizzirer den die Kunſtgeſchichte kennt Des Aufbaus und der
Zeichnung ſicher malte er dann raſch mit breitem Pinſel und
verhältnißmäßig wenig Farben

Die Gefahr einer überwuchernden Production lag nahe
doch er war dagegen wie keiner ſeiner Genoſſen geſchützt durch
das gewiſſenhafteſte Studium alter und neuer Meiſter Alles
hat er auf ſich wirken durch nichts ſeine Perſönlichkeit beirren
laſſen Wenige verſtanden ſich ſo mit der Antike welche er

n durchforſcht hatte auseinander zu ſetzen wie er von
einen Landsleuten hat keiner gleich ihm ſich an den Jtalienern

ſelbſtſtändig zu bilden gewußt Denn Alles was er erſtrebte
und ſchuf bezog fich auf ſeine herrliche edle allſeiti ausge
bildete Jndividualität wie auf eine Centralftelle Er iſt immer
der ganze Menſch Nichts Einzelnes an ihm Wenn auch die
concentrirte Vollendung der vlämiſchen Kunſt in ihm ſich offen
bart hat iſt er doch internationaler Maler deſſen Sonnen
herz durch die vollen Farben ſeiner Bilder ebenſo hell leuchtet
in St Petersburg wie in Madrid in London wie in München
in Dresden wie in Antwerpen Man ſtellt um Beide einzu
ſchränken den proteſtantiſchen Rembrandt gern ihm dem Ka
tholiken gegenüber Ja täglich ging er zur Meſſe aber ſein
herrlicher JldefonſoAltar im Belvedere zu Wien thut auch
dem ehrlichſten Proteſtanten wohl und mit ſeiner Himmelfahrt
der Maria in Düſſeldorf hebt ſich wie mit der zerſtörten des
Tizian auch willig unſere Seehe empor Nach Ideen in Rubens
Gemälden zu ſuchen überlaſſen wir billig den Philoſophen
uns genügt der volle ganze Menſch der ſich in ihnen dar
bietet und an einem ſolchen zur Wirklichkeit gewordenen Jdealemag man ſich zur Gevächtnißfeter vollauf erbauen

as bis dahin nur die entzückende Aufgabe der ſüdlichen ge



Bunte HerrenTaſchentücher 3 Stück nur 90 Pfg

Jorddeutscher Bavar

7 St 104 G Gr önhe566 Große Steinſtraße 66 I
n J Wegen GeſchüftsanfgahrR beim Ausgang der Saison

verkaufe ich um damit baldigſt zu räumenIgänzlichen Ausverkauf ſie neuesten Prühjahrs u Sommer

Mode Artikel

Mein Geſchäftslocal bleibt an Sonn
und Feſttagen von 2 Uhr Nachmittags

geſtellten Waaren als

Pfgun Bloufen pr Stück 90
h Pi 5 D r von Mk 55 Pfg an

tque r ITüll z 2 d ſe eken 22 Große Auswahl Solide geſchmackvolle Arbeitr Schürzen I r T 75 O MucdlemannReinleinene Küchenſchürzen 60 S

Kinder Schü T 30 j 2e t Halle a S Leipaigeretrasse 2
Damen Strümpfe pr Paar von 40 Pfg an S Das Eintreffen unserer diesjährigen directen Bezüge von

Blauen Engl Dachschiefer Ia Qual
aus dem renommirtesten Bruche zu Port Madoc zeigen hierdurch an

Jlund empfehlen solchen in allen gangbaren Dimensionen sowie

I Rothen Engl Dachschiefer Ia Qual
zu billigsten Preisen

Klinmnkhardt Schreiber

Herren Socken 7 5 DWeiße Waffelbettdecken pr Stück von 2 Mk an
SerrenServiteurs 3 Stück 90 Pfg

S verrenChemiſettes 3 Stück I Mk
S Binde Shlipſe 3 Stück nur 80 Pfg

Garnirte Morgenhauben Stück 1 Mk
ZTaſchentücher Pro Dutzend von 2 Mk an
h SBeſänmte Batiſt Taſchentücher mit bunten Kanten

Z Stück 90 Pfg

Goldene Dhrketten

Preiſen ſtets in großer Auswahl

Wilh Körner
großer Berlin 13

Fabrik für Gold u Silberwaaren

F V Be er
a Linderwagen

Se Kordmsbel und KorhC waaren Art zaſoliden vie z

ſo lange der Vorrath reicht verkaufe
mit 11 und 2

Albin Barth
Leipzigerſtraße 40

Pliffé wird gebr Brüderſtr 13 J
Wohnungs Veründerung
Mit Heutigem verlegte meine

Wohnung von der Sophienſtr Ia
in das Haus Magdeb Str 46
neben der Auffahrt zur Eiſen

bahnUeberbrückung
Halle den 27 Juni 1877

C Zander jun
Ziegel u Schieferdeckermeiſter
Auf Königl Steinkohlen Grube

zu Löbejün ſind
Stückkohlen à Hectol 2 Etr

1 Mk 70 Pfg und
Klarkohlen à Hectol 90 Pfg

zum Verkauf vorräthig
Wettin den 22 Juni 1877

Königl BerginſpectionR Malle a d Sn e e e Geschäfts Eröffnunge Seidene Damen Shawls in allen Farben 3 Stück von Der Unterzeichnete beehrt ſich hiermit ergebenſt anzuzeigen daß er in

60 Pfg au SS Blauleinene Echurgen pr Stück von 70 Pfg an r vis vis dem Deutſchen Hofe mit dem 29
S 7 S eineS Graue u weiße Corſetten 70

e IhreI Conleurte Thee Servietten

z ſeröffnen wird Jndem ich dem geehrten Publikum verſpreche nur die beſte
Waare zu jeder Zeit zu liefern bitte ich um geneigten zahlreichen Zuſpruch

Heier Fleiſchermeiſter
e KinderS Zuwirn Handſchuhe von 25 Pfg an

Mull Zwirn Sieb und Tüll Gardinen von 30 Pfg an
Diverse Gardinen Reste 33

unter Einkaufspreis
Außerdem noch ſämmtliche Putzartikel als

S Bänder Wütlls Spitzen Blonden
Cordel und alle Weiss waaren

zu ſehr billigen Preiſen J
Eine Parthie ſchwarze und couleurte

i PFPatent sammete pr Mtr
nur 1 Mk 20 Pfg e

P P
Einem geehrten Publikum insbesondere meinen

werthen Tischgästen Gesangvereinen und Kegel
clubs zeige hiermit ergebenst an dass ich das Restau
rations Local zum Fürstenthal am 30 Juni er
abtrete

Für das mir besonders in letzterer Zeit gewordene
Wohlwollen und fleissigen Besuch erstatte hiermit meinen
besten Dank und werde rechtzeitig von meinem neuen
Unternehmen KLenntniss geben

eterHochachtungsvoll

a 4lernte Vüthlenmacher
Schulgaſſe

einpfiehlt ſein reichhaltiges Lager gutſchießender Jagdgewehre verſchiedener
Syſteme Teſchings mit geräuſchloſem Schuß kleines und großes Caliber
Revolver Piſtolen ze wie Munition zu ſämmtlichen Gewehren

Gleichzeitig halte ich mich bei Beſtellung von neuen Gewehren jeglichen
Syſtens Umänderungen zu Hinterladern Umſchäftungen c beſtens
empfohlen Reparaturen werden ſauber und preiswürdig ausgeführt

Für Neubauten
empfehlen wir Vertige Fussböden trocken
gehobelt gefugt oder geſpundet Leimtafeln Stab
u Parquettfussboden ſodann Scheuer

leisten Thürbekleidungsleisten
Decorationsleisten Jalousieleisten
ferner geschnittene Kanthölzer rauhe
Bretter u Bohlen in Fichte Tanne und Kiefer

Alles in beſtem Material ſolider Arbeit und zu zeit
gemäßen Preiſen

Heneel G Müller
Halle aS Königsſtraße 24

Baci W ittelcimel
Freitag den 29 Juni

Zum BDrunnen Fest
Grosses Extra Concert

von der auf 40 Mann verſtärkten Capelle des Stadtmuſikdirector
Herrn W Malle

verbunden mit IIIumination des ganzen Gartens und
Brillant Feuerwerk

Aufang 4 Uhr Entree 50 PfgDe Nüheres durch Austrage und Auſchlagzettel

Am Gartendes

Gasthotes Z gold Hirsch
Sonnabend den 30 Juni

Grosses Abend Concert
von der geſammten Menzel schen Capelle unter gefälliger Mitwirkung eines

hieſigen ſehr beliebten Gesangvereins

Brillante Beleuchtung
Große Illumination durch 600 Vallons

Bürgerverein f städtische Interessen h ar Sr5 eitag den 29 Juni Abends S Uhr in de Fuipe NB ff Crostitzer Lagerbier u Döllnitzer Gose

Tagesordnung Baupolizei Kirchenfrage Moritzbrücke Der Vorstand a Neu Ragoczy bei Halle G S

Bekanntmachung Sonntag den 1 JuliFreitag und Sonnabend e Grosses Militair Concerden 29 und 30 Juni ſteht ansgeführt von den Trompetern des Thüring HuſarenRegts e
wied in Transport dere wiederum ein Transpo er Merſeburg unter Leitung ihres Stabstrompeters Herrn Schütz5 Ah 77 T SI Kühe und ehe Be l e Soncert all

kauf bei

S Freitag eBraumbi er
Doppelbier jeden Tag

0 Goldschmidt s Brauerei
gr Brauhausg 28

Stadt Theater in Halle
Auf vielſeitiges Verlangen

Mit aufgehobenem Abonnement
Freitag den 29 Juni 1877

Geſammt Gaſtſpiel
der Mitglieder des Großherz

ſächſ Hoftheaters ans Weimar
Das Stiftungsfeſt

Schwank in 3 Acten von G v Moſer
Vorher

Er iſt nicht eiferſüchtig
Luſtſpiel in 1 Act von Elz

Billetverkauf in der Muſikalienhand
lung von H Karmrodt Barfüßerſtt 18

Die abonnirten Plätze
bleiben bis früh 10 Uhr reſervirt
Kaufmännischer Cirkeſ

Donnerstag den 28 Juni
6 Abonnement Concert

in Freyberg s Garten

Deutscher Hof
Passendorf

Sonntag von 3 Uhr ab Tanuzmuſik
C Schmalfuss

BRraschwitz
Sonntag den 1 Juli ladet zur Tauz

muſik freundlich ein Fr Landes

Verein für Polkowohl
Oeffentliche Ausſchuß Sitzung

der 4 Abtheilung für Armenweſen
Sonntag den 1 Juli 11 Uhr Vormitt
im NeumarktSchießgraben

Dankſagung
an das hochgeehrte Publikum

der Stadt Halle a S
Es iſt mir eine angenehme Pflicht

vor meinem Scheiden aus Halle meinen
innigſten tiefgefühlteſten Dank für die
große Theilnahme und gütige Nachſicht
die unſeren Leiſtungen in ſo hohem Grade
zu Theil geworden hiermit auszuſprechen
Jn der Hoffnung ſcheide ich von dem
mir ſo lieb und werth gewordenen Halle
daß daſſelbe Wohlwollen mir auch bei
meinem Wiedererſcheinen hierſelbſt be
wahrt werde
ein herzliches Lebewohl und auf Wieder
ſehen entgegen

Halle im Juni 1877
Achtungsvoll L Wulff Director

nebſt Familie

Geburt eines muntern Jungen
hoch erfreutR Petzold Weißenfels Hierzu ladet ergebenſt ein A MülIIer Reſtaurateur

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
I Peglow und Frau

Mit einer Beilage

maſſiv für Herren und Damen in allen

n

Geftern wurden wir durch die J

im

kleine

u

öffnur
des E
wäre
die G

der p
betrau

Ef
e

efaßt

en pf
ſtellen
rüſtun
zeug
N Hänge

De
J abgelaf

Ueberg
comite
gehend

2 J
und de
brocher
centen
beantre
Studer
und je
J Zuſtim
J eine gr
deutſch

x

i

n Jn
Regime
Bataill
fortbeſt
getheilt
taillon
wärtig

26

Lionmüſſen
Eound

publici
zurückt

einer
daher

zu eine
ich die
Newyo

F bei de
kannt ſ

ſteh
verſtehe
Deine

Bis dahin rufe ich Alen


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1877


